
www.bfkdo-klagenfurtland.at

JAHRESBERICHT
BFKDO KLAGENFURT-LAND

2022



Sehr geehrte Repräsentantinnen und Repräsentanten des öffentlichen Lebens, geschätzte Kommandanten, 
Funktionäre und Funktionärinnen der Kärntner Feuerwehr auf allen Ebenen, werte Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden, liebe Feuerwehrjugend!

Das Jahr 2022 war davon gekennzeichnet, dass die das öffentliche Leben für zwei Jahre fest in ihrem Griff hal-
tende Covid19-Pandemie beendet werden konnte. Im Sommer des vorigen Jahres war es den Einsatzkräften 
der Feuerwehren im Bezirk wieder möglich, ihren Dienst ohne Beschränkungen durchzuführen. Im Bereich der 
Einsatztätigkeit kann der Unwetterkatastropheneinsatz im Bereich der Gemeinden Treffen und Arriach hervorge-
hoben werden. Unser herzlichster Dank gilt insbesondere auch den Mitgliedern des III. KAT-Zugs, die unentgelt-
lich und extremst motiviert das Leid der betroffenen Menschen zu lindern versuchten. Weiters starteten auch die 
meisten Feuerwehren wieder mit ihren kameradschaftlichen Aktivitäten. 

Der Kärntner Landesgesetzgeber hat die Wichtigkeit der kameradschaftlichen Aktivitäten auch erkannt und 
im neuen Feuerwehrgesetz im § 1 Abs. 1 Ziff 7 Erhaltung von Tradition und Gemeinschaft als Umschreibung der 
„Pflege der Kameradschaft“ als gesetzlichen Auftrag normiert.

Wir wünschen all jenen Personen, die zum Funktionieren des Systems „Freiwillige Feuerwehr“ beitragen, für den 
Rest des Jahres 2023 und darüber hinaus viel Gesundheit, Erfolg und Glück. Gut Heil!

OBR Mag. Ulrich NEMEC und BR Felix FILIPIC

VORWORT
DES BEZIRKSFEUERWEHRKOMMANDOS

Gesamt 2.701 Feuerwehrmitglieder im 
Bezirk Klagenfurt-Land

ZAHLEN & DATEN

336 Altkameraden

204 Jugendliche

2.616 Aktive Männer
inkl. Probe / Reserve

Abschnitt Grafenstein
666 Einsätze

112 Brandeinsätze
554 Technische Einsätze

112

554

135

479

189

689

Abschnitt Rosental
614 Einsätze

135 Brandeinsätze 
479 Technische Einsätze

Abschnitt Wörthersee
878 Einsätze

189 Brandeinsätze
689 Technische Einsätze

Bezirk Klagenfurt-Land
2.158 Einsätze

436 Brandeinsätze
1.722 Technische Einsätze

MANNSCHAFTSSTAND EINSATZSTATISTIK

436

1.722
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Glücklicherweise wurde der Abschnitt verschont von Katastrophen und Unglücken. Dennoch haben 
Unwetter und Wetterkapriolen, unzählige teils schwere Verkehrsunfälle sowie Brände die 13 Feuerweh-
ren im Abschnitt beschäftigt. Nach Verzicht auf kameradschaftliche Aktivitäten geschuldet der Pande-
mie, waren Feuerwehrfeste, Bewerbe usw. wieder an der Tagesordnung und eine gewisse “Normalität” 
war wieder zu spüren. Abschließend darf ich mich recht herzlich bei allen Kameraden:innen für Ihren 
unverzichtbaren Einsatz und Ihren persönlichen Beitrag zum Wohle der Bevölkerung bedanken. Mein 
Dank gilt aber auch allen Funktionären, Behörden und befreundeten Einsatzorganisationen für die stets 
ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Abschnittsfeuerwehrkommandant Grafenstein
ABI Gerald KERSCHBAUMER

666 EINSÄTZE
IM ABSCHNITT GRAFENSTEIN

112 Brände hatten die Feuerwehren des Abschnittes Grafenstein im Jahr 2022 abzuarbeiten.  Bis auf den Brand 
eines Nebengebäudes in der Marktgemeinde Ebenthal waren keine größeren Brände zu verzeichnen. Auch 
die Auslösung der automatischen Brandmeldeanlagen waren zum 
Großteil Fehlalarme.

Zu 554 technischen Einsätzen und Hilfeleistungen wurden die 13 Feu-
erwehren im Abschnitt Wörthersee im Jahr 2022 aus. Unwettereinsät-
ze forderten auch im Berichtsjahr die Feuerwehren. 

Pumparbeiten und Freischneidearbeiten an öffentlichen Verkehrs-
wegen standen im Sommer an der Tagesordnung. Auch mehrere 
Verkehrsunfälle mit Personenschaden waren zu verzeichnen, zum 
Glück endeten diese glimpflich. 
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Abschnittsfeuerwehrkommandant Rosental
ABI Karl-Heinz MIKL

Nach den der Pandemie bedingten Einschränkungen gilt es jetzt wieder den Blick nach vorne zu rich-
ten, und den Normalbetrieb in den Feuerwehren wieder aufzunehmen. Um für die mit großer Wahr-
scheinlichkeit eintretenden Großschadensereignisse bestens gerüstet zu sein.

Ich darf mich auch bei allen Dienststellen und Behörden für die gute Zusammenarbeit bedanken. Sowie 
bei meinen Kameradinnen und Kameraden auf Abschnitts-, Bezirks und Landesebene für die entge-
gengebrachte Unterstützung im vergangenen Jahr.

614 EINSÄTZE
IM ABSCHNITT ROSENTAL

135 Brandeinsätze ereigneten sich im Jahr 2022 im Abschnitt Ro-
sental. Dabei waren die Feuerwehren sehr stark gefordert, wie zum 
Beispiel bei einem Dachstuhlbrand in der Stadtgemeinde Ferlach, 
bei dem die Wasserversorgung eine Herausforderung war. Neben 
diesen Brandgeschehnissen waren auch mehrere Wald- Wiesen und 
Flurbrände zu verzeichnen. Der Waldbrandzug war bei mehreren 
Bränden ebenfalls überörtlich unterwegs.

479 technische Einsätze und Hilfeleistungen wurden im Jahr 2022 
von den 24 Feuerwehren im Abschnitt abgearbeitet. Bei schweren 
Verkehrsunfällen mit Personenschaden gab es auch ein Todesopfer 
zu beklagen, mehrere Unfälle mit Personenbeteiligung endeten zum 
Glück glimpflich.

Auch Unwettereinsätze im Zuge der Sommergewitter mussten von 
den Feuerwehren bewältigt werden, Überschwemmungen und ver-
legte Straßen bildeten hier das Einsatzspektrum.
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874 EINSÄTZE
IM ABSCHNITT WÖRTHERSEE

Nach Beendigung der Covid19-Pandemie war erkennbar, dass das 
öffentliche Leben wieder seinen „Normalbetrieb“ aufgenommen 
hat. So fanden im Abschnitt Wörthersee im Jahr 2022 insgesamt 874 
Einsätze statt, um 270 Einsätze mehr als noch im Jahr 2021.

189 Brände waren im Jahr 2022 im Abschnitt Wörthersee zu ver-
zeichnen. Dies bedeutet, dass nahezu jeden zweiten Tag ein Brand 
den Einsatz einer oder mehrerer Feuerwehren notwendig machte. 

Zu 685 technischen Einsätzen und Hilfeleistungen rückten die 13 
Feuerweheren der sieben Gemeinden im Abschnitt Wörthersee 
im Jahr 2022 aus. Dies bedeutet, dass fast täglich zwei technische 
Einsätze stattgefunden haben, wobei eine Konzentration dieser 
Einsätze Ende Mai anlässlich des seit vielen Jahrzehnten heftigsten 
Gewitters und Strumgeschehens im Bereich der Gemeinden Krum-
pendorf am Wörthersee, Pörtschach am Wörthersee und Moos-
burg zu bemerken war. 

Golfballgroße Hagelkörner richteten gemeinsam mit den starken 
Sturmböen erhebliche Schäden an, wobei auch viele Privat-Pkw 
der Einsatzkräfte davon betroffen waren. Dies zeigt bei, dass Wet-
terkatastrophen auch die Einsatzkräfte, die ja mit dem Fahrzeug zu 
den Rüsthäusern gelangen müssen, nicht verschont bleiben.

Nach Beendigung der Covid19-Pandemie ging man auch im Bereich der Ausbildung zur Normalität 
über. Die Übungen und Schulungen in den 13 Feuerwehren des Abschnittes Wörthersee wurden wieder 
voll aufgenommen, sodass die alljährlich von den Ausbilungsbeauftragten der einzelnen Wehren erstell-
ten Ausbildungspläne eingehalten werden konnten.

Als AFK des Abschnittes Wörthersee möchte ich mich hiermit auch für die Übungs- und Schulungstätig-
keiten der Kameradinnen und Kameraden aber auch bei den Mädchen und Buben in den Jugendfeu-
erwehren des Abschnittes recht herzlich bedanken.

Abschnittsfeuerwehrkommandant Wörthersee
OBR Mag. Ulrich NEMEC
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AUSBILDUNG
Im Ausbildungsjahr 2022 wurden neben den Kursbesuchen an der 
Landesfeuerwehrschule auch wieder zwei Lehrgänge im Bezirk Kla-
genfurt-Land abgehalten. 

Im April 2022 wurde der TS-Maschinistenlehrgang am Areal des KLFV 
mit 44 Teilnehmerinnen und Teilnehmern durchgeführt.

Im Herbst wurden bei der Grundausbildung im Bezirk insgesamt 75 
Kameradinnen und Kameraden ausgebildet.

Als Ausbildungsleiter im Bezirk möchte ich mich bei allen Ausbilderinnen und Ausbildern für ihr Engage-
ment bedanken. Sie sind dafür verantwortlich, dass das Grundwissen in beiden Lehrgängen auf Bezirk-
sebene gezielt an die jungen Kameradinnen und Kameraden weitergegeben wird.

Ausbildung
OBI Ing. Oswald MURISCIANO, BSc.
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ATEMSCHUTZ
Im Juli 2022 wurden die Atemschutzuntersuchungen im Bezirk KLAGENFURT-Land im Rüsthaus KRUMPENDORF 
durchgeführt. Diese bilden gemeinsam mit dem ÖFAST (Österreichischer Feuerwehr-Atemschutz-Test) die 
Grundlage für die Atemschutztauglichkeit.

210 Probanden stellten sich den medizinischen und körperlichen Herausforderungen, welche unter genauer Ein-
haltung der zum Untersuchungszeitraum geltenden Corona-Schutzmaßnahmen stattfanden. Die Untersuchun-
gen im Jahr 2023 finden vom 03. – 08. Juli im Abschnitt Grafenstein statt.

Darüber hinaus kann eine Tauglichkeitsuntersuchung bei einem Internisten auf eigene Kosten gemäß Richtlinie 
S-01 durchgeführt werden. Die Bestätigung über eine positive Tauglichkeit ist am Formblatt „Tauglichkeitsunter-
suchung Atemschutz“ durch den Untersuchungsarzt zu bestätigen und dieses an die LAWZ zur Speicherung im 
MP-Feuer durch die Ortsfeuerwehr zu übermitteln.

Aufgrund geänderter Herstellerangaben wurden die Prüfdrucke zur Überprüfung der Atemschutzmasken bzw. 
der Lungenautomaten in Teilbereichen angepasst und sind in der auf Stand gebrachten Betriebsanleitung für 
den Prüfkoffer ersichtlich. 

Durch den Unterausschuss Atem- und Körperschutz wurden für den ATS-Beauftragten der Feuerwehr nachste-
hende Aufgaben definiert und festgelegt:

» Koordinierung der Tätigkeiten für den Bereich Atem-und Körperschutz in der Feuerwehr
» Karteiführung für alle ATS-Ausrüstungen
» Wartung und Prüfung der ATS-Ausrüstungen
» Ausreichend Atemschutzgeräteträger lukrieren
» Tauglichkeitsuntersuchungen     für     die     ATS-Geräteträger     der     Feuerwehr organisieren
» ÖFAST –Übungen durchführen
» Einsatzabwicklung bei jedem ATS-Einsatz
» Unterstützung des Kommandanten im Bereich Atemschutz
» Schulungen und Übungen in der Feuerwehr durchführen 
» Einsatzbereitschaft immer sicherstellen

Als Bezirksbeauftragter im Bereich Atemschutz möchte ich allen Kameradinnen und Kameraden, die 
den Bezirk bei der Atemschutzuntersuchung und der Atemschutzgeräteüberprüfung unterstützen dan-
ken. Den Beauftragten in den Feuerwehren sei ebenfalls ein DANKE gesagt, sie tragen mit ihrer verant-
wortungsvollen Aufgabe als Atemschutzbeauftragte wesentlich zur Einsatzbereitschaft unserer Feuer-
wehren bei.

Bezirksatemschutzbeauftragter  
BI Klaus WRUMNIG
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TECHNIK
Hinweis auf die neue Regelung im KLFV
Der Rechnungsabschluss für das vorangegangene 
Kalenderjahr ist fortan bis spätestens 30.April des dar-
auffolgenden Jahres zu beschließen. Daraus resultiert, 
dass die FÖRDERSÄTZE für das folgende Jahr zukünftig 
bereits ENDE MÄRZ festgelegt werden müssen. Dies 
wiederum erfordert eine Vorverlegung des Abgabe-
termins für Förderanträge von Gerätschaften, die nun-
mehr gleichzeitig mit den Voranträgen für Feuerwehr-
fahrzeuge einzureichen sind!

Der Förderantrag für Neuanschaffung bzw. Aus-
tausch eines Gerätes (TS, Notstromaggregat, Restlos-
sauger usw.) ist der FÖRDERANTRAG bis spätestens 
31.01.d.Jahres beim KLFV einzubringen!

Nach der Förderzusage durch den KLFV kann das Ge-
rät angekauft werden. Das angekaufte Gerät ist dem 
Bezirksmaschinenmeister zur Bestätigung dafür, dass es 
den einschlägigen Normen entspricht und mit einem 
im Förderkatalog gelisteten Gerät ident vorzuführen. 
Vom Bezirksmaschinenmeister ist eine Bestätigung da-

rüber auszustellen. Diese Bestätigung ist mit der Rech-
nung zur Auszahlung der zugesagten Förderung beim 
KLFV einzureichen.

Für eine Ersatzbeschaffung eines defekten Gerätes ist 
ebenfalls ein Förderantrag ein zu reichen., wobei es 
notwendig ist, das defekte Gerät dem BMM zur Begut-
achtung vorzuführen. Von diesem ist ein Befund über 
das defekte Gerät aus zu stellen. Dieser ist dem Förder-
antrag beizufügen. Die Auszahlung der zugesagten 
Förderung erfolgt analog dem einer Neuanschaffung.
Das Handbuch zur Beschaffung von Fahrzeugen und 
Geräten, die Förderrichtlinien, Fördersätze für das För-
derjahr, der Förderkatalog über Förderung von Fahr-
zeugen, Gerätschaften und sämtliche Förderanträge 
können von der Homepage des KLFV heruntergela-
den werden.

Für weitere Anfragen oder Gewünschte Hilfestellung 
steht Ihnen im Rahmen seiner Möglichkeiten, selbstver-
ständlich Ihr Bezirksmaschinenmeister gerne zur Verfü-
gung.

Gratuliere allen Feuerwehren, welche 2022 neue Geräte und Fahrzeuge in Dienst stellen konnten.  Als 
Bezirksmaschinenmeister darf ich mich bei den Gemeindevertretern, allen Funktionären, Kommandan-
ten und deren Stellvertreter sowie bei allen Kameradinnen und Kameraden, für die sehr gute Zusam-
menarbeit recht herzlich bedanken. 

Bezirksmaschinenmeister 
HBI Peter OGRIS

KLFA Seigbichl LFA Wellersdorf LFAW Unterferlach
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Ich wünsche unserem HBI Rudi Gfrerer Alles Gute im Ruhestand und möchte mich bei ihm und seinen 
Mitarbeitern, sowie den Disponenten der LAWZ für die stets gute und kameradschaftliche Zusammen-
arbeit recht herzlich bedanken! In diesem Sinne, wünsche ich euch Alles Gute für das Übungsjahr 2023, 
viel Übungsfleiß und dass ihr immer gesund von euren Einsätzen heimkommt!

Beauftragter für Funk und Kommunikation
BI Ing. Wolfram OGRIS

FUNK
Nachdem wir im Kalenderjahr 2022 die Funkeinsatz-
übungen in den Abschnitten (wieder) nicht durchfüh-
ren konnten, starten wir mit vollen Elan in die Übungs-
saison 2023 und werden heuer im Frühjahr wieder mit 
den Funkeinsatzübungen beginnen!

Aus Termingründen finden unsere Funkeinsatzübungen 
nur mehr einmal im Jahr statt, und die Abschnitte Ro-
sental und Wörthersee starten im Frühjahr in der Kalen-
derwoche 16 (am 18. 19. u. 20. April) mit den Übungen.

Im Herbst (KW 36, am 5. 6. u. 7. September) folgt dann 
der Abschnitt Grafenstein, heuer erstmals in 3 Teilen 
(bessere Aufteilung der Feuerwehren). 
 
Die BAWZ Klagenfurt-Land ist technisch fertiggestellt 
und wurde am Samstag, 7. Jänner 2023 bei der Ab-
frage der Sirenenprobe erstmals getestet. Die Abfrage 
nach der Sirenenprobe verbleibt aber bei den Florian-
stationen, da eine bessere Erreichbarkeit der Feuer-
wehren im Abschnitt gegeben ist.

Die Ausbildung der BAWZ Bediener wurde ebenfalls 
gestartet und wird im heurigen Jahr mit der Übergabe 
des mobilen Arbeitsplatz (MAP) abgeschlossen. Wie 
die BAWZ und der mobile Arbeitsplatz in die Funkein-
satzübungen eingebunden werden, muss noch defi-
niert werden.
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TAUCH- & WASSERDIENST

Bezirks- und Landeswasserdienstbeauftragter  
HBI Robert KOBAN, MBA

Für 2023 ist planen wir wieder zu Saisonbeginn den Familienausflug nach Kroatien bzw. im Juli ein Tauch- 
bzw. Wasserdienstlager am Millstätter See. Weites wird es 3 Wasserdienstübungen geben bei welchen 
die Zusammenarbeit zwischen dem Bootsdienst und dem Tauchdienst intensiviert werden soll. Ich 
möchte mich bei den Kommandanten, den Wasserdienstbeauftragten, der Wasserdienstmannschaft 
und den KLFV für die gute Zusammenarbeit bedanken und freue mich schon auf 2023.

Im Jahr 2022 wurden im Bezirk Klagenfurt-Land 28 
Taucheinsätze und 56 Bootseinsätze abgearbeitet, so 
viele wie noch nie zuvor!

Insbesondere die Wörthersee Feuerwehren waren sehr 
gefordert, so mussten außerordentlich viele manövrier-
unfähige Boote geborgen werden. „Einsatz Hot-Spot“ 
war die Gemeinde Pörtschach, z.B. mit den Einsätzen 
„Boot auf Schlangeninsel“ – Ende Juli, „Elektroboot un-
tergegangen“ – Anfang August und „Person vermisst“ 
– Mitte August. Im Mai und Juni fanden im Rüsthaus 
der FF Krumpendorf sowie im Parkbad Krumpendorf 
jeweils ein Taucherweiterbildungsseminar der Landes-
feuerwehrschule statt. Die Lage bzw. Größe des Park-
bades in Kombination mit den Ressourcen des Ab-
schnitt Wörthersees bzw. des Bezirkes Klagenfurt-Land 
waren wieder einmal der ideale Ort für diese Veran-
staltungen.

Am Taucherlehrgang II haben 2 Kameraden teilge-
nommen – und erhielten somit die Einsatzbefähigung 
bis 20m bzw. am Taucherlehrgang III haben 3 Kamera-
den teilgenommen – und haben dabei die Ausbildung 
zum Feuerwehreinsatztaucher bis 40m erfolgreich ab-
geschlossen. Die FF Pritschitz konnte Ende August ihr 
neues Rettungsboot in Dienst stellen. Für 2023 plant die 
FF Reifnitz die Anschaffung eines Rettungsbootes bzw. 
die FF Grafenstein die Anschaffung eines Arbeitsboo-
tes.

Nach zweijähriger Pause fand, unter reger Beteiligung, 
am 17. Dezember das traditionelle Christbaumversen-
ken des Bezirkes im Drauhafen Hollenburg statt.
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TAUCH- & WASSERDIENST KAT-ZUG III

Die Bedeutung des Katastrophenschutzwesens in der Feuerwehr ist stetig am Steigen. Wie wichtig die 
gezielte Ausbildung und Formierung der KAT-Züge ist, beweisen die laufenden Katastropheneinsätze. 
Als Kommandant des KAT-Zuges III möchte ich mich bei allen Kameradinnen und Kameraden für Ihr 
Engagement zum Wohle der Kärntner Bevölkerung bedanken.

Kommandant KAT-ZUG III
HBI Ing. Norbert JANSCHA

Geschätzte Kameraden und Kameradinnen des III 
KAT-Zuges. Das Jahr 2022 war mit dem KAT-Einsatz 
in der Marktgemeinde Treffen sehr herausfordernd. 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei jedem KAT-
Mitglied auf herzlichste für den Professionellen Einsatz 
bedanken. Für die Unterstützung bei meiner Arbeit gilt 
ein weiterer Dank meinen Stellvertreter OBI Michael 
Strobel, OBR Libert Pekoll und dem KLFV.
 
DEKO-Zug Kärnten Oktober 2022
Der DEKO-ZUG Kärnten wurde anlässlich der Fußball-
europameisterschaft 2008 in Kärnten ins Leben geru-
fen. Unter dem Begriff der Dekontamination versteht 
man die Beseitigung von an Oberflächen anhaften-
den radioaktiven, biologischen oder chemischen Ge-
fahrstoffen. Eine Dekontamination kann an Personen, 
Gerätschaften vorgenommen werden.

Gelagert wird das Material in 7 Anhängern und Zusatz-
boxen am Areal des Kärntner Landesfeuerwehrver-
bandes. Über die Jahre wurden immer weniger Übun-
gen durchgeführt, und auch das geschulte Personal 
wurde stätig weniger. Auf Grund der aktuellen Krise 
(Ukraine Krieg), ist der Fokus von verstrahlten oder kon-
taminierten Personen wieder mehr als zu vor ins Ram-
penlicht gerückt.

Aus diesem Grund wurde seitens des Kärntner Lan-
desfeuerwehrverbandes an den KAT-ZUG III mit Einbin-
dung der Berufsfeuerwehr Klagenfurt der Auftrag erteil 
den DEKO-ZUG Kärnten wieder zu aktivieren und das 
nötige Personal aus den Reihen des KAT-ZUG III für den 
Aufbau und den Betrieb bei Übungen und Ernstfällen 
zu stellen.

Aktuell sind 56 Kameraden und Kameradinnen vom 
KAT-Zug III beim DEKO-Zug Kärnten eingemeldet.

TERMINE:

11.3.2022 Übung DEKO-Zug Kärnten
 am Messegelände Klagenfurt (Halle 1)

28. & 29.4.2023 KAT-Zug III Übung „MAXIMA 23“ 
 im Bereich Ebenthal/Zell Gurnitz

16.9.2023 Landeskatastrophenübung
 im Raum Mittelkärnten
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JUGEND

Jugendarbeit ist eine sehr verantwortungsvolle Tätigkeit. Die Teilnahme an Bewerben und Wissenstests 
muss im Vorfeld mit sehr viel Zeitaufwand der Beauftragten vorbereitet werden. Bei der Vorbereitung 
auf diese Veranstaltungen und auch bei der allgemeinen Jugendarbeit wird den Betreuerinnen und 
Betreuern einiges abverlangt. Daher möchte ich mich bei allen Beauftragten in den Feuerwehren für 
die Durchführung ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit bedanken.

Jugend- und Sportbeauftragter
BI Georg ILLGOUTZ

Das vergangene Jahr war auch für unsere jüngsten 
Kameraden*innen ein erfolgreiches Jahr. Der Bezirks-
bewerb wurde im Jahr 2022 in Moosburg ausgetragen. 

BEZIRKSSIEGER:
Einzelbewerb Bronze A
Steiner Janik – Maria Rain

Einzelbewerb Bronze B
Orlitsch Sebastian – Ottmanach

Gruppenbewerb Bronze
Grafenstein

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen 
Unterstützern*innen bedanken und den Bezirkssiegern 
recht herzlich gratulieren.

Im Jahr 2023 gibt es für das Jugendbewerbswesen ei-
nige Änderungen. Das Antreten beim Bezirksbewerb 
gilt als Startvoraussetzung für die Landesmeisterschaft 
am 24.06.2023 in Poggersdorf. Ich hoffe auf eine zahl-
reiche Teilnahme der Bewerber*innen aus dem Bezirk 
Klagenfurt-Land. 

Sollten sich Feuerwehrjugendgruppen für eine Teilnah-
me an den Bundesmeisterschaften 2023 in Lienz inter-
essieren, sind die Voraussetzungen mind. drei Bewerbs-
ergebnisse, wobei eine davon in der Kategorie Silber 
sein muss.

Fleißig ging das Jahr mit dem Wissenstest in Kirschent-
heuer am 17.09. 2022 weiter. 90 Teilnehmer*innen stell-

ten ihr Können an diesem Tag unter Beweis. Ich hoffe 
auch im Jahr 2023 auf eine erneute so große Teilnah
me am Wissenstest. 

Das letzte Highlight des Jahres ist immer wieder die 
Friedenslichtaktion des Kärntner Landesfeuerwehrver-
bandes. Mich freut es, dass einige Jugendgruppen 
aus dem Bezirk daran teilgenommen haben, um das 
Friedenslicht an die Bevölkerung weiterzutragen. 
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Professionelle Öffentlichkeitsarbeit 
wird im Feuerwehrwesen immer 
bedeutender. Wir als ÖA-Team des 
Bezirkes sind bemüht, die Feuer-
wehren im Bezirk Klagenfurt-Land in 
diesem Themenbereich bestmög-
lich zu unterstützen und so eine 
professionelle Berichterstattung 
von Einsätzen, Übungen aber auch 
kameradschaftlichen Aktivitäten 
zu gewährleisten.

Das Team Öffentlichkeitsarbeit des 
Bezirkes besteht zur Zeit aus einer 
Kameradin und zehn Kameraden. 
Der zweitägige Lehrgang 
„Grundlagen Öffentlich-
keitsarbeit“ an der Lan-
desfeuerwehrschule wird 
laufend von Kameradin-
nen und Kameraden aus 
den Feuerwehren im Be-
zirk besucht.

Gemeinsam mit den Ab-
schnittsbeauftragten ver-
suchen wir laufend, über 
das Einsatzgeschehen im 
Bezirk zu berichten, sowie 
die Einsätze für Publikati-
onszwecke zu dokumen-
tieren. Hier ergeht noch 
einmal der Appell an die 
Feuerwehren des Bezirkes, 
uns bei unserer Arbeit mit 
Berichten und Fotos zu un-
terstützen. 

Neu ins Boot geholt wurde 
BM Vanessa Modritsch von 
der FF Zell Gurnitz. Sie fun-
giert als Bindeglied zum KAT-
Zug und wird das ÖA-Team 
mit laufenden Berichten aus 
dem KAT-Wesen versorgen. 

Auch die Versorgung der KAT-Seite 
auf Facebook ist ihre Aufgabe. 

In den nächsten Jahren ist es ge-
plant, die Homepage des Bezirks-
feuerwehrkommandos vor allem 
Im Bereich der Feuerwehren zu 
modernisieren und weiter zu entwi-
ckeln. Auch hier sind wir auf die Hil-
fe und Unterstützung der einzelnen 
Feuerwehren angewiesen, um die 
wir in diesem Sinne bitten würden. 

Vorausblickend auf das Jahr 2023 
wird vor allem die Abwicklung der 

Landesmeisterschaft der Kärntner 
Feuerwehren im Juni 2023 in Pog-
gersdorf eine große Herausforde-
rung für und darstellen. Um diese 
Großveranstaltung auch im Presse-
bereich professionell abzuarbeiten, 
bitte ich schon jetzt um die Unter-
stützung der ÖA Beauftragten in 
den Feuerwehren!

Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit
BI Ing. Stefan KRAMMER

Eine professionelle Berichterstattung und das zeitnah – um so aktuell wie möglich von Großereignissen 
und laufenden Einsätzen publizieren zu können, ist das Netzwerk der Öffentlichkeitsbeauftragten im Be-
zirk enorm wichtig. Daher ergeht mein Dank an alle Beauftragten auf Abschnitts- und Feuerwehrebene 
für die Zusammenarbeit im Berichtsjahr!
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Mein Dank gilt den EDV-Beauftragten in den Feuerwehren für ihre Unterstützung bei den Tätigkeiten im 
IT-Bereich. Sollte es Fragen oder Anliegen zum Thema „MP-Feuer“ geben, so stehe ich Euch gerne zur 
Verfügung. Anleitungen und Hilfestellungen die EDV-Verwaltung betreffend sind auch auf der Home-
page des KLFV unter dem Punkt „Lernplattform“ jederzeit abrufbar.

Beauftragter für Informationstechnologie
BI Wolfgang KERSCHE

IT-Verwaltung in der Feuerwehr mit „MP-Feuer“
Die im Jahr 2020 eingeführte Verwaltungssoftware 
„MP-FEUER“ hat sich seither bei der EDV-Verwaltung 
der Kärntner Feuerwehren etabliert und wird flächen-
deckend auch genutzt. Um die EDV-Bearbeiter auch 
weiterzubilden und auf die Software zu schulen, wer-
den vom Kärntner Landesfeuerwehrverband laufend 
Webinare angeboten.

Mittlerweile ist es möglich, die gesamte Bewerbsver-
waltung inklusive automatisch generierter und in Echt-
zeit publizierter Ranglisten durchzuführen. Dies sollte 
eine wesentliche Erleichterung in der Bewerbsdurch-
führung darstellen. Beim Bezirksleistungsbewerb wurde 
dieses Feature bereits genutzt, eine Erweiterung auf 
Abschnitts- und Gemeindebewerbe wird angedacht. 

Die Anmeldung zu Lehrgängen über MP-Feuer wird 
ebenfalls angedacht, befindet sich aber noch in der 
Entwicklungsphase. Als Hilfe zur Kursanmeldung dient 
weiterhin das Kursinformationssystem (KIS), welches 
über die Homepage des KLFV abrufbar ist. Sollte es 
Kommandanten geben, die keinen Zugang zu diesem 
System haben, wird um Kontaktaufnahme mit dem 
Büro der Landesfeuerwehrschule gebeten.

Aufgrund der Neuaufteilung der Arbeitsbereich in der 
LAWZ Kärnten ist die Zuständigkeit für den MP-Feuer 
Support auf den Kollegen BM Johannes Winkler über-
gegangen. 

Eintragungen von Atemschutzuntersuchungen, Eintra-
gungen von Sonderfunktionen (KAT-Zug, GSF-Zug……) 
obliegen den Bediensteten des KLFV. Hier werden jeg-
liche Eintragungen durch die Feuerwehr in einem Au-
tomatismus wieder gelöscht. Auch Eintragungen von 
Zweitmitgliedschaften oder Überstellungen zu ande-
ren Feuerwehren müssen über den KLFV abgewickelt 
werden. Hier wird um ein Mail mit dem entsprechen-
den Anliegen auf die Email Adresse lawz@feuerwehr-
ktn.at gebeten.
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LANDESMEISTERSCHAFTEN
Bronze A
Bezirksmeister FF-Mieger 8    
Landesmeisterschaft 6. Platz

Bronze A Damen
Landesmeister FF-Poggersdorf 6

Bronze B
Bezirksmeister FF-Grafenstein 3    
Landesmeisterschaft 8. Platz

Silber A
Bezirksmeister FF-Grafenstein 4     
Landesmeisterschaft 5. Platz

Silber B
Bezirksmeister FF-Grafenstein 3    
Landesmeisterschaft 3. Platz

MLB
Bezirksmeister FF-Göltschach    
Landesmeisterschaft 10. Platz

Am 11. Juni 2022 fanden die Bezirksleistungsbewer-
be Klagenfurt- Land und Klagenfurt-Stadt in der 
Gemeinde Moosburg statt. Gleichzeitig zu den Ak-
tivbewerben wurden auch die Jugendbewerbe 
ausgetragen. Im Namen des Bezirkes möchte ich 
mich recht herzlich bei den Feuerwehren der Markt-
gemeinde Mossburg für die Durchführung der Be-
werbe bedanken.

Bedanken möchte ich mich bei allen Wettkampf-
gruppen für die Teilnahme und allen Funktionären 
und Kameraden für die Unterstützung zur Durchfüh-
rung der Leistungsbewerben. 

Gratulation allen Siegern
Bei der Landesmeisterschaft am 25. Juni 2022 in St. 
Andrä gratuliere ich allen Gruppen zu ihren tollen 
Ergebnissen.

Ganz recht herzliche Gratulation möchte ich unse-
rer Damenmannschaft der FF-Poggersdorf 6 zum 
Sieg und den goldenen Helm in Bronze A(Damen) 
sowie der FF-Grafenstein 3 im Bewerb Silber B (Her-
ren) zum bronzenem Helm.

Termine 2023
Bezirksbwewerb am 3. Juni 2023 in Maria Rain 
mit Jugendbewerb.
Landesmeisterschaft am 24. Juni 2023 in Poggers-
dorf



Bezirksfeuerwehrkommando Klagenfurt-Land

Mail: presse@bfkdo-klagenfurtland.at
www.bfkdo-klagenfurtland.at

Impressum: Herausgeber und Medieninhaber: Bezirksfeuerwehrkommando Klagenfurt-Land, www.bfkdo-klagenfurtland.at; 
Für den Inhalt verantwortlich: BI Ing. Stefan Krammer, Layout & Design: Thomas Holzer; Fotos: KLFV, Feuerwehren des Bezirkes; 
Erscheinungsort: Kärnten, Irrtümer, Satz und Druckfehler vorbehalten. Stand: Juni 2022

TEAM FÜR ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
im Bezirk Klagenfurt-Land

BI Ing. Stefan KRAMMER - FF St. Thomas am Zeiselberg
ÖA-Bezirksbeauftragter

BM Thomas HOLZER - FF Ferlach
ÖA-Abschnittsbeauftragter | Abschnitt Rosental

BM Harald HOHENBERGER - FF Pörtschach am Wörthersee
ÖA-Abschnittsbeauftragter | Abschnitt Wörthersee

HBI Mag. Christian LAUER - FF Grafenstein

BM Reinhard ODREI - FF Grafenstein

BI Ing. Stefan WERDINIG - FF Kappel/Drau

OFM Armin WALDHAUSER - FF Kappel/Drau

BM Ing. Christoph DULLER - FF Pischeldorf

OLM Ing. Christian HAAS - FF Moosburg

OFM Sandra TRÄGER, BA - FF Poggersdorf

OFM Horst SATTLEGGER - FF Ebenthal

BM Florian SCHERWITZL - FF Ottmanach
ÖA-Abschnittsbeauftragter | Abschnitt Grafenstein


